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1) Diese und die nachfolgenden Jahrzahlen sind zumeist unterstrichen.
2) Dieser und die nachfolgenden Beträge sind gleichfalls zumeist unterstri-

chen.
3) s. Zurlauben/CM II 217 Nr. LXI
4) Platzaussparung für die Zahlenangabe
5)

=600000 L: s. Zurlaubiana
AH 128/210

6) s. Zurlauben/HM II 185 7)  s. auch Zurlaubiana AH 128/22
8) s. Meier/Zurlaubiana "Stammtafel" 864 unter 7.6.

Vermutlich aus dem Besitze des Nachlassverwalters? und an der Hin-
terlassenschaft von Heinrich I. Zurlauben mitinteressierten Beat II.
Zurlauben  -  AH 128, 21-22  -  Blatt 22v leer
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[1651 Februar?]                                                  A

ERKLÄRUNG [VON GARDEHPTM. HEINRICH II. ZURLAUBEN ZUHANDEN VON
HPTM. ULRICH SCHÖN]

"Sytenwyllen Jch gespürt dass Uff H haupt[m. Johann Franz Ulrich]

wyrtzen [=Wirz]1 schryben Von [Barthélemy?] Rollandten [=Rolland

jun.] Nichts Mehr Ze Verhoffen; So thuon Jch Mich an Erpietten dem H

hauptman Schönen zu Sonderbahren diensten Jn Meinem Nammen die Som-

men geldt ze bekhommen, Und den H [Kaufleuten in Lyon] Dervieu Und

Bon[n]i[e] Umb die 4000. lb. zu bezallen etc. Mit Beding Undt Vorbe-

halt wie Noch Volgt etc.

Namblichen Mihr Umb 4000 lb. guotte brieff daheimet [d.h. in Zug]

zugäben;

Mehr Umb 250 lb. so Jch Jnteress gäben Müesst Ongefahr halben

theil

Jtem 58 lb. so Jch dem Jungen Schönen [=NN Schön, dem Sohn des Ul-

rich Schön] Uff sein Ordre Vorgestrekht etc.

Suma 4308 lb.

Umb welche Somma Er H haupt[m.] Schön Mihr guotte brieff gäben solte

etc. Und Solte den Zins by Verschinen St. Martin [=11. November

1650] angehen etc."

1) s. Zurlaubiana AH 93/57 S. 4 oben

AH 128, 22r (aufgeklebt)
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